
 

 

Gemeinde Südlohn 
 

Niederschrift 
über die Sitzung 

 
Gremium: Kultur-, Jugend- und Sportausschuss 
vom: Mittwoch, 17. März 2010 
 9. Sitzungsperiode / 1. Sitzung 

 
Ort: Großer Sitzungssaal 
Beginn: 18:00 Uhr  
Ende: 21.15 Uhr  
 
Anwesenheit: 
 

  1. Herr Manfred Schmeing  
  2. Herr Norbert Rathmer  
  3. Herr Ingo Plewa  
  4. Frau Christel Sicking  
  5. Frau Maria Bone-Hedwig  
  6. Herr Ludger Rotz  
  7. Herr Michael Schichel  
  8. Herr Bernhard Icking  
  9. Herr Reinhard Funke  
  10. Herrn Martin Robers (ab TOP I.5) 
  11. Frau Susanne Rickers  
 
II. Ferner: 
.  1. Bürgermeister Herr Christian Vedder  
  2. Amtsleiter 01/32 Herr Herbert Schlottbom  
 
 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Grüne Fraktion erinnert an den Beschluss des Ausschusses für Schul-, Sport-, Kultur- Jugend- und 
Soziale Angelegenheiten vom 04.03.2009 (TOP I.6), mit dem die Verwaltung beauftragt wurde, eine 
Auflistung über den aktuellen Stand der finanziellen Ausstattung der „Fördertöpfe“ zu erstellen und zugleich 
darzustellen, welche Vereine Zuschüsse in welcher Höhe erhalten. 
 
Vorgesehen ist, im TOP I.8 – Mitteilungen – hierüber zu berichten. 
 
Änderungs- und Ergänzungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht, so dass diese festgestellt 
wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I. Mitglieder:   Vertreter/in für: 
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I.  Öffentlicher Teil 
 
TOP  1.: Verpflichtung der sachkundigen Bürger      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Der Vorsitzende führt die Ausschussmitglieder , die nicht dem Gemeinderat angehören, (sachkundige Bürger) 
in ihr Amt ein und verpflichtet sie mit Handschlag zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung 
ihrer Aufgaben. Insbesondere verweist er auf die Pflicht zur Verschwiegenheit, zur Vertraulichkeit 
bestimmter , insbesondere in den nichtöffentlichen Teilen von Ausschusssitzungen sowie in Ratssitzungen zu 
beratender Themen, sowie auf die Pflicht, eine mögliche Befangenheit vor der Beratung anzuzeigen, hin. 
 
Über die Verpflichtung wird eine besondere Niederschrift gefertigt und unterzeichnet. 
 
Beschluss: -/- 
 
 
TOP 2.: Abstimmung der musikalischen Ausbildung zwischen den musiktreibenden 

Vereinen und der Musikschule Südlohn-Oeding e.V. 
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 19/2010 
 
Die Grüne Fraktion schlägt vor , dass jede im Gemeinderat vertretende Fraktion einen Vertreter entsendet.  
 
Die CDU-Fraktion erklärt, dass sie über Vereinsvorsitzende an den geplanten Gesprächen vertreten ist, so 
dass sie aus dem Kulturausschuss keinen Vertreter entsenden wird. 
 
Die UWG-Fraktion sowie die SPD-Fraktion schlagen vor diesem Hintergrund vor , dass je teilnehmendem 
Verein sowie vom Ausschuss max. 4 Personen benannt werden. 
 
Beschluss: Einstimmig 

 

 
Für die Durchführung der Gespräche mit den musiktreibenden Vereinen (Spielmannszüge Südlohn und 
Oeding sowie Musikkapelle Südlohn) und der Musikschule Südlohn-Oeding e. V . sollen je teilnehmendem 
Verein sowie vom Ausschuss maximal 4 Personen benannt werden. 
 
Vom Kultur- pp. Ausschuss werden hierfür benannt: 
1. Manfred Schmeing, SPD  
2. Susanne Rickers, Grüne  
3. Ludger Rotz, UWG 
4. NN, FDP  
 
 
TOP 3: Betreuungsbedarfsplanung nach dem KiBiz in den Kindertageseinrichtungen in 
 Südlohn und Oeding 
 
 3.1.: Planung für das Kindergartenjahr 2010/11 - Sachstandsbericht 

 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 20/2010 
 
Der Ausschuss nimmt von der Betreuungsbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2010/2011 in den 
Einrichtungen in Südlohn und Oeding Kenntnis. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
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3.2.: Ausbau der U 3-Betreuung      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: 21/2010 
 
Mit Schreiben vom 13.10.2009 hat die Kath. Kirchengemeinde St. Vitus und St. Jakobus als Trägerin der 
Kindertagesstätten in Südlohn und Oeding bei der Gemeinde einen Antrag auf Mitfinanzierung von 5 % an 
den vom Kreis und Land anerkannten Investitionskosten sowie auf Übernahme der über die 
anerkennungsfähigen Investitionskosten hinausgehenden Kosten beim St. Ida-Kindergarten in der 
Gesamthöhe von 49.290,00 € gestellt. 
 
Mit Schreiben vom 12.03.2010 nimmt die Kirchengemeinde ihren Antrag vom 13.10.2009 auf Mitfinanzierung 
der U3-Baumaßnahmen in Höhe von 5 % zurück. Da der St. Ida-Kindergarten jedoch im Eigentum der 
Gemeinde Südlohn steht und mit dem Anbau zur Schaffung von sechs U3-Plätzen das Gebäude eine 
Aufwertung erhält, bittet die Kirchengemeinde um Bezuschussung dieser Baumaßnahme mit 50 % der über 
die anerkennungsfähigen Investitionskosten hinausgehenden Kosten, d.s. 50 % von 27.000,00 € = 
13.000,00 €. 
 
Die Planungen für den Ausbau der U3-Betreuung durch bauliche Erweiterung des St. Ida-Kindergartens 
werden vorgestellt und erläutert. Mit der Baumaßnahme wird zugleich die Möglichkeit geschaffen, dass bei 
Erweiterung des Gebäudes für eine 3. Gruppe die notwendigen Sanitär- und Ruheraum-Bereiche nicht 
zusätzlich erweitert werden müssen. Die Baumaßnahme stellt damit bereits einen Vorgriff auf die 
prognostizierte 3. Gruppe für diese Einrichtung dar . 
 
Die Planungen wurden vom Träger im Vorfeld intensiv sowohl mit der Kindergartenleitung als auch dem 
Kreisjugendamt und der Gemeinde abgestimmt. 
 
Auf Nachfrage der CDU-Fraktion wird erläutert, dass bis 2013 35 % der Kindergartenplätze für die U3-
Betreuung in den jeweiligen Einrichtungen geschaffen werden müssen, so dass kein Raum für die Bildung 
von Schwerpunktkindergärten oder Kompetenzzentren besteht. Entsprechend hat der Träger sein Konzept 
auch überarbeitet. Die U3-Betreuung konnte ohne bauliche Maßnahmen bereits in den Kindergärten St. 
Barbara und St. Martin umgesetzt werden. 
 
Auf Hinweis der UWG-Fraktion und der Grünen Fraktion wird darauf verwiesen, dass der St. Ida-
Kindergarten bereits für eine 3. Gruppe geplant worden ist und auch das Grundstück entsprechend groß ist. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 

1. Der Ausschuss nimmt von den Planungen der Kath. Kirchengemeinde St. Vitus und St. Jakobus als 
Träger der Kindergärten in Südlohn und Oeding zum vorgesehenen Ausbau de U3-Betreuung 
zustimmend Kenntnis. 

2. Den Planungen für den Ausbau der U3-Betreuung durch bauliche Erweiterung des St. Ida-
Kindergartens wird zugestimmt. 

3. Da die Gemeinde Gebäudeeigentümerin des St. Ida-Kindergartens ist, wird dem Träger als freiwillige 
Leistung eine Zuwendung in Höhe von 50 % der über die anerkennungsfähigen Investitionskosten 
hinausgehenden Kosten d.s. 50 % von 27.000,00 € = 13.500,00 €, gewährt. 

4. Der Gemeinderat wird gebeten, den im Rahmen der Haushaltsplanberatungen bei der Planungsstelle 
36.01.01/6008.785100 beschlossenen Sperrvermerk in dieser Höhe aufzuheben. 
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TOP  4.: REGIONALE 2016 GrundlagenSTUDIE über das ZukunftsLAND      
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Der Sachstand zur REGIONALE 2016 und die zwischenzeitlich erstellte Grundlagenstudie werden in einem 
Power-Point-Vortrag vorgestellt und erläutert. Der Vortrag ist in der Anlage dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Alle Ausschussmitglieder erhalten ferner die Unterlagen aus der zweiten Bewerbungsphase. Außerdem 
erhalten alle Fraktionsvorsitzenden sowie Vorsitzenden des Bau-pp.-Ausschusses und Kultur-pp.-Ausschusses 
die Grundlagenstudie „Raumperspektiven Zukunftsland“. 
 
Auf Wunsch des Ausschusses wird die Verwaltung sich darum bemühen, weitere Exemplare der 
Grundlagenstudie für die Ausschussmitglieder zu erhalten. 
 
Vorgeschlagen wird, dass bis zur nächsten Ratssitzung die Fraktionen konkrete Projektvorschläge einreichen, 
um sie anschl. vor einer konkreten Beantragung rechtzeitig vorab mit der REIONALE-Agentur abstimmen zu 
können. Es ist jedoch möglich, dass auch in den Jahren 2011 und 2012 noch Projekte vorgeschlagen 
werden. Hinsichtlich möglicher Projekte wird insbesondere auf die Seiten 48, 52 und 53 der Unterlagen für 
die zweite Phase der Bewerbung verwiesen. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
Der Ausschuss nimmt vom Stand der Dinge zur Findung geeigneter Projekte für die REGIONALE 2016 
Kenntnis. 
 
Die Fraktionen werden gebeten, bis zur nächsten Ratssitzung Projektvorschläge einzureichen, damit diese 
Projektideen vor konkreter Beantragung rechtzeitig vorab mit der REGIONALE-Agentur abgestimmt werden 
können. 
 
 
TOP  5.: Rad- und Wanderroute "Flamingoroute" - Sachstandsbericht      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Zum Sachstand der Planung der Flamingoroute mit Ausweitung der ursprünglich geplanten Route von 
Vreden über Südlohn nach Borken als kreisweite grenzüberschreitende Route gibt die Verwaltung einen 
eingehenden Sachstandsbericht. Der Power-Point-Vortrag ist in der Anlage dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Der Ausschuss nimmt vom Stand der Planung der Flamingoroute als kreisweite, grenzüberschreitende Route 
zustimmend Kenntnis. 
 
Zugleich wird den vorgesehenen Infrastrukturmaßnahmen auf dem Gemeindegebiet mit Errichtung einer 
neuen Schutz- und Rasthütte im Oedinger Feld durch Austausch der vorhandenen kleinen Hütte zugestimmt. 
Sofern technisch möglich und wirtschaftlich vertretbar , soll die alte Hütte zum NSG Bietenschlatt versetzt 
werden. 
 
 
TOP  6.: ILEK-Projekt "Berkel-Schlinge-Route" - Sachstandsbericht      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Der Sachstand zur Planung und Umsetzung eines Schlinge-Radweges innerhalb des Gesamtprojektes Berkel-
Schlinge-Route wird eingehend vorgestellt und erläutert. Aus der Planung hat sich inzwischen ein größeres 
grenzüberschreitendes Flussradwegekonzept entwickelt, welches erstmalig die Möglichkeit bieten soll, 
vernetzt entlang der zahlreichen Fluss- und Wasserläufe der deutsch-niederländische Grenzregion zu 
erleben. Dieses Konzept soll zusammen mit den niederländischen Gemeinden umgesetzt werden. Für die 
notwendigen Marketingmaßnahmen wurde inzwischen über die Recreatieschap Achterhook-Liemers als 
Projektträger ein entsprechender Förderantrag bei der Euregio eingereicht. Sollte es zu einer Bewilligung 
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kommen, würde die Gemeinde an den Gesamtkosten in Höhe von 132.000,00 € einen Anteil von 3.000,00 € 
zu tragen haben. 
 
Der Power-Point-Vortrag ist in der Anlage dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Der Ausschuss nimmt vom Stand der Planung einer Schlingeroute als Teil des Gesamtprojektes Berkel-
Schlinge-Radweg zustimmend Kenntnis. Er gegrüßt die vorgesehene Integrierung des ILEK-Projektes in die 
geplante Umsetzung eines grenzüberschreitenden Flussradwegekonzeptes. 
 
Zugleich wird den vorgesehenen Infrastrukturmaßnahmen auf dem Gemeindegebiet, insbesondere der 
Errichtung einer neuen Schutz- und Rasthütte im Südlohner Brook durch Austausch der vorhandenen kleinen 
Hütte, zugestimmt. Sofern technisch möglich und wirtschaftlich vertretbar , soll die alte Hütte in die 
Bauernschaft Brink versetzt werden. 
 
 
TOP  7.: Fahrrad-Event auf Kreisebene "Fietsensonntag" und "Fietsensommer"      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Die Planungen für die Radevents „Friesensonntag“ am 18.07.2010 und „Fietsensommer“, innerhalb dem 
auch die Hüttentour der Gemeinde vermarktet werden soll, werden eingehend vorgestellt und erläutert. 
 
Über die Kosten und deren  Finanzierung ist noch nicht abschließend gesprochen. Die weiteren Gespräche 
zur Ausgestaltung auf dem Gebiet der Gemeinde Südlohn bleiben abzuwarten. Vorgesehen ist, die Kosten für 
die Gemeinde Südlohn so gering wie möglich zu halten. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
 
TOP 8.: 
 
8.1.: 

 
 
Mitteilungen und Anfragen 
 
Vereinsförderung in der Gemeinde      
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Der Ausschuss für Schul-, Sport-, Kultur-, Jugend- und Soziale Angelegenheiten hat in seiner Sitzung am 
04.03.2009 die Verwaltung beauftragt, über die finanzielle Ausstattung der einzelnen und die Höhe der 
gesamten „Fördertöpfe“ zur Unterstützung der örtlichen Vereine und Verbände eine entsprechende 
Auflistung über den aktuellen Stand zu erstellen und vorzulegen. 
 
Da sich seinerzeit die örtlichen Vereine selbst über die Verteilung der Fördertöpfe geeinigt haben und der 
Verwaltung die Verteilungsmodalitäten nicht bekannt sind, wird vorgeschlagen, die Detailaufstellung nicht als 
Anlage zur Niederschrift zu nehmen, sondern über das Ratsinformationssystem dem Gemeinderat sowie dem 
Ausschuss gesondert zur Verfügung zu stellen. 
 
Der Ausschuss erklärt sich mit diesem Vorschlag einverstanden. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
 
8.2.: Sprechstunden des Kreisjugendamtes in der Gemeinde Südlohn      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
AM Rickers erinnert an die Anfrage der Grünen Fraktion in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 10.02.2010, warum der Fachbereich Jugend und Familie nicht mehr regelmäßig in der Gemeinde 
Südlohn seine Sprechstunden abhält. 
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Aufgrund eines entsprechenden Presseberichtes hat der Leiter des Kreisjugendamtes direkt den Kontakt mit 
der Gemeinde Südlohn gesucht und über die Gründe gesprochen. Danach wurden die Sprechstunden in 
Oeding nicht mehr hinreichend angenommen, so dass seitdem nur noch individuelle Sprechstunden nach 
Einzelvereinbarung durchgeführt werden. Auch bei der Durchführung der Sprechstunde in Südlohn gab es 
aufgrund personeller Probleme Unterbrechungen. Auch hier bestehen seitens des Kreisjugendamtes 
Überlegungen, künftig nur noch Einzelgespräche nach Terminvereinbarung durchzuführen. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
 
8.3.: Gemeindesportverband Südlohn-Oeding      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
RM Rotz erkundigt sich nach dem Stand der Gründung eines Gemeindesportverbandes Südlohn-Oeding. 
 
Bei den örtlichen Sportvereinen besteht grundsätzliches Interesse an der Gründung eines 
Gemeindesportverbandes Südlohn-Oeding. Allerdings stellen sich noch einige organisatorische Fragen sowie 
ist noch nicht bei jedem Sportverein die Notwendigkeit deutlich, warum ein Gemeindesportverband 
gegründet werden soll. 
 
Die Gespräche mit den Sportvereinen sollen, ggfls. unter Einbeziehung des Kreissportbundes, weitergeführt 
werden 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
 
8.4.: Umsetzung des Ratsinformastionssystems auch für die sachkundigen 

Bürger      
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
AM Rickers regt an, dass auch die sachkundigen Bürger , die sich an dem Ratsinformationssystem 
beteiligen, als Ausgleich für die íhnen entstehenden Druckkosten ebenfalls eine Pauschale erhalten. 
 
Außerdem regt sie an, dass auch die sachkundigen Bürger auf das neue System geschult werden. 
 
Eine entsprechende Prüfung wird zugesagt. 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
 
 
Anlagen 
 
 
Präsentationen 
 
Zu TOP I.4 REGIONALE 
Zu TOP I.5 Flamingo-Route 
Zu TOP I.6 Berkel-Schlinge-Route 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schmeing       Schlottbom 


































































































































